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Optik - Hörgeräte - Foto EDCBA

D . u. £. JQ am ellonmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Augenoptikermeister

K ARLSRUHE-RUPPUR R
Ostendorfplatz 5 • Tel. 31079WVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

L ie fe ra n t a lle r  K r a n k e n k a ssen

Ausführung sämtl. Amateurarbeiten in Schwarz-Weiß und Color

VOLKSBANK KARLSRUHE
E • G • M • B • H •

HAUPTGESCHÄFT MARKTPLATZ • RUF 26991

Zweigstellen:
Mühlburg, Am Entenfang 6 • Knielingen, Saarlandstraße 79 
Rintheim, Brettener Straße 2 • Eggenstein, Hauptstraße 104 

Forchheim, Hauptstraße 36 • Weingarten, Marktplatz 4

'tPankeljtu .ß det Stadt KatU tuhe

Schützen und Helfen in der Not 
sind die hohen Ideale, die von den 

Freiwilligen Feuerwehren praktiziert 
werden. Ein guter Bürgergeist 

herrscht in ihnen: Das Wissen um 
die Kraft der Gemeinschaft und 
um das Verlorensein des Einzelnen.

Die Karlsruher erfüllt zu Recht mit 
Stolz, daß sich im Raum ihrer Hei­

mat dieser gute Bürgersinn zu Taten 
in mancherlei Gestalt formierte und 

so auch die erste Freiw. Gemeinde- 
Feuerwehr überhaupt im Jahre 1846 
in K’ he-Durlach .gegründet wurde.
Die Erinnerung daran schmälert die 

Verdienste der nun ebenfalls schon 
90 Jahre bestehenden Freiwilligen 

Feuerwehr Rüppurr nicht, sondern
sie weist auf, wieviel .mehr noch wir heute in unserer Stadt miteinander 
verbunden sind, und wie trotzdem jeder Stadtteil seine eigene Tradition 

und sein eigenes Bürgerleben bewahrt hat. Dies mag uns alle mit 
froher Genugtuung erfüllen. Denn bei einer kommunalen Gemeinschaft 

ist es wie bei einem Orchester: Die voll tönende Harmonie entsteht 

nur durch den Zusammenklang verschiedenartiger Instrumente. Die 
Freiwilligen Feuerwehren haben diese Erkenntnis bei vielen Groß­
einsätzen Tatsache werden sehen, wenn sie, wie die Jubilarin, sich 

so viele Jahre in den Dienst der Gemeinschaft stellten. Wir danken 
der Freiwilligen Feuerwehr Karlsruhe-Rüppurr herzlich für das Vorbild, 

das sie in der langen und durch mehrere Kriege erschwerten Zeit 
ihres Bestehens gab. Ich wünsche ihr- und uns eine friedlicher,e 

Zukunft. An Gelegenheiten, den Mannesmut und die Bürgertreue zu 
beweisen, wird es auch dann nicht mangeln. Wir werden uns den 

Aufgaben immer gewachsen fühlen, wenn wir uns auf sie vorbereiten. 

Daß sich die Freiwillige Feuerwehr Karlsruhe-Rüppurr in diesem Sinne 

betätigte, dankt ihr die ganze Stadt.

G. Klotz
Oberbürgermeister
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Das VW-Feuerlösdifahrzeug TSF-T ist in seinen Abmessungen, 

in Gewicht, Konstruktion und Fahreigenschaften das Musterbei­

spiel eines schnellen, wendigen Einsatzwagens, mit dem jede 

Brandstelle in denkbar [kurzer Zeit erreichbar ist. Das robuste 

Fahrgestell, die Einzelradfederung und die hohe Bodenfreiheit 

geben dem Fahrzeug eine flinke Beweglichkeit, für die auch schlechte 

und ungebahnte Wege kein Hindernis bedeuten.

Das starke Herz dieses TSF-T ist der weltberühmte mit höchster 

Präzision gefertigte VW-Motor mit einer Leistung von 34 PS. 

Die automatisch gesteuerte Luft- und Ölkühlung sorgen in jeder 

Situation und unter allen klimatischen Bedingungen für die beste 

Betriebstemperatur und schaffen damit die wichtigste Vorausset­

zung für die Standfestigkeit und Zuverlässigkeit des Antriebs­

aggregates, das damit auch stärksten Beanspruchungen gewachsen 

ist.

Es ist in diesem Zusammenhang interessant zu wissen, daß — 

nicht zuletzt aus den gleichen Gründen — nahezu ausschließlich

alle in Westdeutschland hergestellten Tragkraftspritzen TS 8/8 

von VW-Industrie-Motoren angetrieben werden.

Karlsruhe, Am Durlacher Tor, Telefon 60011
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Allen Festgästen 

zu Gruß und Willkommen!

Wenn die Freiwillige Feuerwehr des Stadtteils Rüppurr sich 
anschickt, ihr 90jähriges Bestehen festlich zu begehen, dann 
weiß sie sich eins mit ungezählten Freunden aus der! 

näheren und weiteren Umgebung. Darum seien alle herz­
lich eingeladen, in frohbesinnlichem Zusammensein des 

Tages zu gedenken, da unsere Wehr im Dorf Rüppurr 
ins Leben trat. Ihnen allen entbieten wir daher unseren 
Willkommensgruß. Mögen die bevorstehenden Festtage mit 

ihren ernsten und heiteren Darbietungen den Teilnehmern 

Wesen und Wirken des Jubilars erneut nahe bringen und 
sie damit überzeugen, daß die Feuerwehr mitten unter 

ihnen lebendig und tätig ist, wo sie gerufen wird, gehen 

dem bewährten Wahlspruch:

„Einer für Alle, Alle für Einen!"

Albert Bischoff

1. Kommandant



RESTAURANTEDCBA
(Zafie JLu.^

moderne Fremdenzimmer 
eigene Konditorei 

anerkannt gute Küche

Karlsruhe-Rüppurr, 
Göhrenstr. 35, Tel. 31971

| Karlsruher Fahnenfabrik
Karlsruhe/Rhein 

Vereinsfahnen-Bänder 
Freundschaftswimpel 

Fahnenrestaurierungen 

Festbedarf-Abzeichen 
| Transparente-Leihfahnen

Spezialist liir  
Fenerwehrlahnen 

Fanlahrmiieliiinge 
TiselibanncrWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ih r V o rte il is t e s ,

wenn Sie vor Abschluß eines Bausparvertrages un­
seren Rat einholen.
Bis DM 400.— jährlich an Wohnungbsbauprämie 
erhalten Sie, wenn Sie Bausparen!
Zeit ist Geld, darum fragen Sie noch heute Ihre 
Sparkasse - Zweigstelle Rüppurr oder Bezirksltg.: 
Walter Wolf, Karlsruhe, Sinsheimer Str. 4, Tel. 63469 
Wir pflegen fachmännische Beratung und gute 
Bausparerbetreuung.

Auskunft und Prospekt 
kosten!., unverbindlich. f(cicÜs(rW

^cmAies bausparkxiss'e <

Fenster- und Türenbau 
GlasereiJIHGFEDCBA

Klaus Dühring
vorm. Gottfr. Dummei

Karlsruhe-Rüppurr 
Herrenalber Straße 38 
Telefon 30441

Optiker DRUDE
Augenglas-Spezialist

KARLSRUHE 
Herrenstraße 34,Tel. 25690
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Prolog

Neunzig Jahr’ Vereinsbestehen: 

Festesjubel, Freudenklänge, 
tausend bunte Fahnen wehen 
über frohgestimmter Menge!

Laßt’ die Freude übergreifen 

auf ein gutes Fest-Gelingen, 
hört die Trommeln und die Pfeifen 
heut' in Rüppurrs Gassen klingen!

Doch, Bürger:
Einst erzitterten die Städte 

wenn vom Turm der Schrei erscholl: 

„Feurio!" und „Rette! rette!" 
ach, die Flamme fraß und schwoll!

Aber siehe:
Mann um Mann, wie eine Mauer, 
wuchs die Wehr gegen die Glut, 
Handwerksleut', Arbeiter, Bauer, 
schützten des Bürgers Leib und Gut!

Einer kann kein Feuer wehren, 
er allein hat nicht die Kraft, 
darum soll man Männer ehren, 
die die Feuerwehr geschafft!

Neunzig Jahr' Vereinsgeschehen, 
neunzig Jahre Feuerwehr.

Lasset heute Fahnen wehen:
Des Bürgers Dank, der Wehr zur Ehr!

F. K. J.



Drogen und Haushaltsartikel
Körperpflegemittel und Kosmetika 

Nährmittel und Kinderpräparate
Farben, Lacke, Bodenpflegeartikel 

Weine, Spirituosen, Lebensmittel 
Kaffee aus eigener Rösterei

kauft man günstig bei Filiale Rüppurr 
Rastatter Str. 97a

Vl EDCBAle neu.e DIEWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

U N IF O R M

VON

macht das Selbstschneidern 

zur FreudeJIHGFEDCBA

Pfaff-

Nähmaschinenhaus

GEORG MAPPES KG, Karlsruhe 

Am Stadtgarten 13, Tel. 31983

G e o r g  W illi. R r jt
Uniformwerkstätten 

Gegründet 1896 Telefon 24217

K A R L S R U H E

Vorholzstraße 19 

(Bahnhofsnähe)

Bitte Offerte anfordern

E . P . H IE K E
T a b a k fa b r ik a te  - G r o ß - u n d E in z e lh a n d e l

KARLSRUHE
Waldstraße 63 - Telefon 2 7670

Filialen: Hiekehaus-Hauptpost - Kaiserallee 1 - Geranienstraße 1 

Kamera - Passage
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Ehrenpräsident

(Weiße. Rosette) Oberbürgermeister Günther Klotz

Ehrenpräsidium
(Grüne Rosette)

Dr. Ball, Bürgermeister, Karlsruhe 

Dipl.-Ing. H. Farrenkopf, Branddirektor 

Wilhelm Baur, Stadtrat, Karlsruhe-Rüppurr 

Gustav Kessel, Stadtrat, Karlsruhe-Rüppurr 

Karl Schwarz, Stadtrat, Karlsruhe-Rüppurr 

August Furrer, Stadtamtsrat, Karlsruhe-Rüppurr 

Wilhelm Fischer, Ehrenkommandant, Karlsruhe-Rüppurr 

Ludwig Schöchle, Ehrenkommandant, Karlsruhe-Rüppurr 

Eduard Bayer, Ehrenkommandant, Karlsruhe-Rüppurr 

Prof. Karl Baier, Studiendirektor i. R., Karlsruhe-Rüppurr 

Friedrich Hohn, Brandmeister i. R., Karlsruhe-Rüppurr 

Gustav Joachim, Gemeindesekretär Karlsruhe-Rüppurr

7



Neu im Ausstoß:WVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

iä  R ß P R IN Z - onmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA 

E D E L -P IL S
ein rassiges Bier mit sahnigem Schaum

B r a u e r e i H u tte n k r e u z A . G .
Ettlingen/ Baden

Ihr Fachgeschäft für

Wnsd'*" \\bv9et0 

ö e V « « 9 e ,o W

KARLSRUHE, Kaiser- Ecke Hirschstraße, Telefon 271 64

würzig und 
rezent

zartbitter

zum Trinken 
anregend

bestens
bekömmlich
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Festausschuß

I. Kommandant: 

II. Kommandant: 

Kassier:

I. Schriftführer:

II. Schriftführer: u. 
Gruppenführer:

Gruppenführer:

Beisitzer:

Beisitzer:

Albert Bischoff, Oberbrandmeister 

Ludwig Hochmuth, Brandmeister 

August Furrer, Oberfeuerwehrmann 

Gerhard Hochmuth, Feuerwehrmann

Edgar Hohn, Löschmeister 

Friedrich Zaißer, Löschmeister 

Erich Roher, Feuerwehrmann 

Stefan Osswald, Oberfeuerwehrmann

Vergnügungsausschuß

(Rote Rosette)

Erich, Roher, Feuerwehrmann 

Friedrich Kiefer, Löschmeister 

Heinrich Schickling, Löschmeister

Wohnungs - Ausschuß

(Blaue Rosette)

Alfred Göckler, Oberbrandmeister 

Ludwig Treutle, Oberbrandmeister, i. R.

Festzugs Ordnung

(Weiß/grüne Rosetle)

Erich Roher, Feuerwehrmann 

Stefan Osswald, Oberfeuerwehrmann



V e r sic h e ru n g e n

F in a n z ie r u n g e n onmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

aller Art

W IL L V  H O C H
Karlsruhe - Bahnhofplatz 16 - ADAC-Haus, Telefon 3 20 01

Als ältester Constructa- 
Fachhändler in Rüppurr werde 
ich sowohl im Preise als 
auch in der fachmännischen 
Beratung allen Ihren 
Erwartungen gerecht.

Lieferung frei Haus.
Aufstellung durch eigenes 
Fachpersonal.

M A X  V O L Z
Elektro-Ing.

KARLSRUH E-Rü PPU RR 
Breisgaustraße 7, Telefon 30759

Fachgeschäft für sämtliche 
elektr. Licht-, Kraft-, Schwach­
strom- und Radioanlagen.EDCBA

Salon (?on5tantin
Damen-, Friseur- und K o s m e t i k - S a 1 o n 

Tel. 30924 K a r lsr u h e -R ü p p u r r Graf-Eberstein-Str. 53
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G b ir n h o m m a n ü a n ten  

ö e r fr d r o . fe u e c to o b r

Ehrenkommandant 
Wilhelm Fischer

Ehrenkommandant 
Eduard Bayer

Ehrenkommandant 
Ludwig Schöchle



Theodor
Georg Paul, onmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBANacht.
Heinrich u. W. Schifferer

Fischer
Uhrmacher und Optikermeister

Uhren - Optik
Schreinerei und Glaserei Schmuck

Karlsruhe-Rüppurr 
Hedwigstr. 5 • Tel. 31838

Karlsruhe
Kaiserstr.41 WVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAu . Marienstr.33

Ihr Verleger in Rüppurr:

Gerhard Huber

Getränke, Bierniederlage

Karlsruhe-Rüppurr 

Rastatter Straße 73 

Telefon 31127

Telefon 21388

£ D . ID ie la n D
Wagen- u. Karosseriebau 

Hydr. Obstkelterei

Karlsruhe-Rüppurr 

Lange Straße 7, Tel. 31378

MODEN

Fabrikation 
und Bekleidung

Karlsruhe, Kriegsstraße 123

Hersteller:

Fidelitas Getränke GmbH

Karlsruhe, Kaiserallee 15a
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W o m a c h e ic h  m e in e n  S p a z ie r g a n g  h in ?

In  d a s v o r z ü g lic h e

K lu b h e im
d e r  R F G  0 4  (S p o r tp la tz )

ff. Wolf-Bier — Ia Weine — Hausmacher Wurstwaren

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit — Inh. Fritz Kling jr.

C H R . u . F R IT Z  B E C K
INH.: FRITZ BECK

Sanitäre Anlagen —

Baublechnerei — Rohrleitungsbau

Karlsruhe-Rüppurr 

Herrenalber Straße 28 — Telefon 32018EDCBA

W aren zur gesunden Lebensführung - 

zur D iät und Körperpflege

erhalten Sie bei fachmännischer Bedienung und Beratung in un­

serem Reformhaus, Göhrenstraße 19, neben Metzgerei Bischoff.

„NEULEBEN"
Reformhaus bei der Hauptpost 

Telefon 24631

Damen- und Herren-Friseur-Salon 

Parfümerie und Puppenklinik

*

D ok& nn IP iim Let
Karlsruhe-Rüppurr, Gartenstadt - Ostendorfplatz 6, Tel. 3 3464
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ememWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

W o lfs M a ß k o n fek tio n

Wir fertigen zu Konfektionspreisen nach Ihren 
Maßen und Wünschen mit Anproben 
Anzug - Kostüm - Mantel ab 139.- DM 
mit den neuesten Dessins. Aus mitgebrachten 
Stoffen ist der Anfertigungspreis incl. Zutaten, 
tadellosem Sitz mit Anprobe ab 79.— DM

Karlsruhe • Kaiserstraße 176-Eingang Hirschstraße • Telefon 21114 
Geschäftsführer: Schneidermeister E. ROHER

14

Freitag, 10. Juni 1960

19.00 Uhr Totenehrung auf dem Friedhof 

Gedenkrede Prof. Karl Baier

Samstag, 11. Juni 1960

17.00 Uhr Großübung
Übungsplatz: Metallwarenfabrik u. Apparatebau, 

Lange Straße 2 gegenüber Gasthaus „Krone" 
Teilnehmende Wehren: Berufsfeuerwehr Karls­

ruhe, Freiwillige Feuerwehr Karlsruhe-Bulach 
und Freiwillige Feuerwehr Karlsruhe-Rüppurr.

20.00 Uhr Festbankett im Festzelt (bei der Dreschhalle).

Sonntag, 12. Juni 1960

6.00 Uhr Wecken, Spielmannszug Rüppurr

9.00 Uhr Tagung der Spielmannszugführer 

im Gasthaus zum „Strauß"
Gelegenheit zum Besuch der Gottesdienste 

Wertungsspielen im Festzelt 

Mittagessen
Aufstellung zum Festzug ,(bei der kl. Kirche 

u. Dobelstraße). Anschließend Festfeier auf 

dem Festplatz

Preisverteilung vom Wertungsspielen 
Unterhaltung mit Tanz

8 — 11 Uhr 
10 — 12 Uhr 
12 — 13 Uhr 

13.30 Uhr

17.30 Uhr 

20.00 Uhr

Montag, 13. Juni 1960

16.00 Uhr Kinderbelustigung auf dem Festplatz

20.00 Uhr Festausklang mit Charlie Kristory und

! Sepp Wolf
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Vergleichen Sie Preis und 

Qualität —

und Sie kaufen Ihre Möbel bei

Das solide FachgeschäftWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

O tto  $ e r m
Kurz-, Weiß- und Wollwaren, 

Beltwäsche, Rheumalind-Erzeugnisse

Karlsruhe-Rüppurr
Ostendorfplatz 3, Telefon 32736

Annahme von Laufmaschen und Reinigung

Annahme von 

Bestellungen 

bei:

FamilieJIHGFEDCBA

E. Braun
Löwenstr. 11
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PtojtG .m m ^u.m *TeAt(tG .nkett

am Samstag, 11. Juni 1960, 20 Uhr im Festzelt bei der Dreschhalle

Mifwirkende

Feuerwehrkapelle Dietlingen — Gesangverein „Frohsinn", Karlsruhe 

Rüppurr — „Sängerbund", IKarlsruhe-Rüppurr — Rad- und Motor­

sportverein „Einigkeit" Karlsruhe-Rüppurr (— Turn- und Sportverein 

1874, Karlsruhe - Rüppurr — Fanfarenzug der Freiwilligen Feuerwehr 

Ettlingen — Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Karlsruhe-Rüppurr

T. Fanfarenzug

2. Wach auf, Chor u. Marsch a. Meistersinger

3. Begrüßung, 1. Kommandant Albert Bischoff

4. Prolog

5. König Drosselbart (Ouvertüre)

6. Gemischter Chor

7. Festansprache v. Oberstudiendirektor

8. Das „Lieben"

9. Gemischter Chor

10. Florentiner Marsch

Pause

11. Yorckscher Marsch

12. Maske in Blau (Potpourri)

13. Einer- und Zweier Kunstfahren

14. Sechser Gruppenreigen 

T5. Ballgymnastik

16. Fanfarenzug

17. O Schwabenland mein Heimatland

18. Gemeinsames Lied

Freiw. Feuerwehr, Ettlingen 

Feuerwehrkapelle Dietlingen

Ehrenfestdame 

Feuerwehrkapelle Dietlingen 

„Frohsinn" K’he-Rüppurr 

i. R. Prof. Karl Baier 

Spielmannszug 

„Sängerbund"

Feuerwehrkapelle Dietlingen

Spielmannszug 

Feuerwehrkapelle Dietlingen 

„Einigkeit"

„Einigkeit"

TuS 1874 K’he-Rüppurr 

Freiw. Feuerwehr, Ettlingen 

(Walzer) Feuerwehrkapelle Dietlingen

„Sängerbund" und „Frohsinn"

Großer Zapfenstreich

Feuerwehrkapelle Dietlingen und Spielmannszug der Freiwilligen 

Feuerwehr Karlsruhe-Rüppurr

Änderungen Vorbehalten!
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Berta QuitzJIHGFEDCBA Reinh.

Metzgerei u. Gastwirtschaft Oppenländer
ZUM Karlsruhe-Rüppurr

Grünen Baum Papier- und Schreibwaren
Tabakwaren

Karlsruhe-Rüppurr Lotto-Toto-Annahme

Rastatter Straße 23 Ostendorfpl. 3, Tel. 30968

FAHRSCHULEWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

2« Heinrich

Volz

Hubert Kautwurst

FRISEUR

Das Geschäft der soliden

Die Fahrschule für alle Bedienung

Klassen!
Karlsruhe-Rüppurr

Karlsruhe-Rüppurr
Schenkendorfstr. 4, Telefon 31734

Pfauenstraße 27

Willi.  üanDhe

Öfen - Herde

TANKHOF RÜPPURREDCBA

l(u .tt
Haushaltwaren,
Glas, Porzellan ^SchäckeL

— Reifen- und Batteriedienst

Karlsruhe
Wagenpflege

Albtalstraße 15, Tel. 31942 Tel. 31245, Rastatter Str. 43

ntfidiciiA  deaaui- Andreas Oberle

U H cfiürcA trfqum , INHABER JOSEF OBERLE

Lebensmittel

vom Schuhhaus
Feinkost

Edelbranntweinbrennerei

Otto Rissei ■
Ettlingen, Albstr. 19 Karlsruhe-Rüppurr

Lange Str. 83, Tel. 31572

18

Kinderwagen 

Kinderbetten  

Kindermoden 

und alle Spielwaren

stets richtig im 

Haus des Kindes

Kaiserstraße 163 

gegenüber Kaufhaus Union

Armin Haag Wwe.

JU , etqcäc

Karlsruhe-Rüppurr, Telefon 30053 
Resedenweg 68 — Hedwigstr. 9

Intarsien • Dekupierarbeiten 

Firmenschilder für Klaviere

aus der Meisterwerkstätte

f ie rm o n n  tO a lt lie r
Karlsruhe-Rüppurr 

Lange Straße 43, Telefon 31263

'Tahtiad- Jakob

Das Fachgeschäft für:
Mopeds, Fahrräder,
Ersatzteile,
Reparaturen

Marienstraße 20 (neb.Schauburg) 
Telefon 20052

Täglich frische SKilch

bei L. SETZ

Milch- u. Molkereiprodukte

Karlsruhe-Rüppurr 
Resedenweg 28 • Telefon 30974

19
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Ernstfallübung

Samstag, den 11. Juni 1960, 17.00 Uhr.

Übungsobjekt: Metallwarenfabrik und Apparatebau GmbH, Lange Str. 2 

Lage: In der Spritzlackierung ist ein Brand ausgebrochen, der sich auf 

die angrenzenden Fabrikationsräume auszudehnen droht. Der Betriebs­

leiter alarmiert die Berufsfeuerwehr. Auf der Fahrt zur Brandstelle 

erhält der Einsatzleiter der Berufsfeuerwehr über Funk die Nachricht, 

daß bei der Hauptfeuerwache laufend weitere Brandmeldungen aus 

der Nachbarschaft des Brandanwesens eingehen, die auf ein Großfeuer 

schließen lassen. Da bei der Berufsfeuerwehr keine Einsatzreserven 

mehr zur Verfügung stehen, wird die sofortige Alarmierung der Frei­

willigen Feuerwehr, Abteilungen Rüppurr und Bulach, veranlaßt. 

Übungsablauf: Die Gruppe der Berufsfeuerwehr versucht, in direktem 

Angriff durch den überdachten Hof von zwei Seiten nach der Spritz­

lackiererei vorzustoßen. Die rasch mit zwei Gruppen am Brandplatz 

erscheinende Abteilung Rüppurr wird — bedingt durch bauliche Um­

stände — rechts und links in den Erd- und Obergeschossen des Fabrik­

anwesens eingesetzt. Sie soll hierbei zur Entlastung der Berufsfeuerwehr 

die Abschirmung der gefährdeten Räumlichkeiten mit sechs C-Rohren 

übernehmen, wobei eine Gruppe das Löschwasser aus der Alb ent­

nehmen muß. Die weiter eintreffende Abteilung Bulach wird von der 

Alb her mit einem C - Rohr in Stoßrichtung Spritzlackierung und mit 

zwei C-Rohren zum Schutze des dicht bei dem bedrohten Fabriike 

gebäude befindlichen Holzlagerplatzes eingesetzt.JIHGFEDCBA

Metallwarenfabrik 

und Apparatebau GmbH.

Karlsruhe-Rüppurr, Lange Straße 2

Herstellung von Warenautomaten für Zigaretten und 

Lebensmittel
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Erstklassige Fleisch- 

„TH,IJ RINGER"

und Wurstwaren, sowie die bekannte 

eigener Herstellung empfiehlt.

WILHELM SCHÄFER
Metzgermeister

Karlsruhe-Rüppurr, Lange Straße 1

Gas- und Kohlenbade- 

einrichtungen • Gasherde • 

Zimmeröfen kaufen Sie 

vorteilhaft beim FachmannWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

J O S E F W IL H E L M

Blechnerei, Installation 

Sanitäre Anlagen 

Karlsruhe-Rüppurr 

Rastatter Str. 26, Tel. 30164

KIOSK

K O H M
am Bahnhof 

Rüppurr

Große Auswahl 

in Rauchwaren 

Zeitschriften - Pralinen 

WB.-Toto und Lotto-AnnahmeEDCBA

P) Lum en

erfreuen immer von

Reißhauer &  Knecht

Karlsruhe-Rüppurr 

Diakonissenstraße 1 

Telefon 30848

Ihr Schuheinkauf bei

— Schuhhaus ______

= Schlotzer =

das Haus des zufriedenen Kunden 
RÜPPURR Dobelstraße 7

Eigene Reparaturwerkstätte

Decken Sie Ihren Bedarf in

Koffer und Lederwaren
im alten Fachgeschäft

KOFFER-MÜLLER
Karlsruhe, Waldstraße 45 

Eigene Reparatur Werkstätte Telefon 28565
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Aktive Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Karlsruhe-Rüppurr

Walter Aulbach 

Albert Bischoff 
Rolf Burst 

Edgar Dahlinger 
Wilhelm Dahlinger 
Manfred Deckwerth 
Otto Dietrich 
Rolf Dres 
Hans-Otto Dümler 
August Furrer 
Karl Gaiser 
Alfred Göckler 
Karl Graf 

Reinhold Graf 
Hans Happle 
Günter Hartlieb 
Klaus Hartlieb 
Werner Hartlieb 
Helmut Heine 
Günter Hochmuth 

Gerhard Hochmuth 
Günther Hochmuth 

Ludwig Hochmuth 
Edgar Hohn

Wolfgang Joachim 
Edmund Jung 

Friedrich Kiefer 
Ludwig Kozyra 
Herbert Kugler 
Karl Mohrhardt 
Gerhard Mußgnug 
Stefan Oßwald 
Erich Roher 

Friedrich Spemann 
Klaus Spemann 
Gerhard Scheurer 
Heinrich Schickling 

Heinz Schickling 
Anton Schmidt 

Helmut Schmidt 
Rolf Schwan 
Bernhard Theilmann 
Hans-Dieter Walther 
Mathias Weiß 
Robert Xander 
Berthold Zaißer 
Friedrich Zaißer 

Walter Weismann

urirkfid ie,

CrfrU dim g-
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Karlsruhe-Rüppurr - Telefon 31811-31812

G u r k e n k o n se r v en  - S e n f- E ssig - u n d  S a u e r k r a u tfa b r ik  

S p ir itu o se n , W e in e

Schmerzfrei
in wenigen Minuten durch

Bei Kopf- und Zahnschmerzen, 
Grippe und Erkältungs­
erscheinungen, Muskel-, Wund- 
und Gliederschmerzen, Rheuma, 
Menstruationsbeschwerden, 
sowie Alkoholmißbrauch.

20 Tabletten DM 1.85

Nur in Apotheken

MitJIHGFEDCBA

^eter*t<Uet*

trinkst Du 
die Natur

Peterstaler Mineralquellen Huber &  Ca. 

Bad Peterstal, SchwarzwaldEDCBA

iP ie JQ .iippu.ttet -Apotheken

Rosen Apotheke

Breisgaustraße 9 • Tel. 3 2811

Inh.: Dr. Josef Ketteier

Charlotten - Apotheke

Ostendorfplatz 4 • Tel 30092

Inh.: Helmut Friederich
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Passive Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Karlsruhe-Rüppurr

Eduard Bayer Gerhard Huber

Konrad Baier Adolf Kiefer

Wilhelm Becker Heinrich Kiefer 1

Wilhelm Bott*) Heinrich Kiefer II

Friedrich Constantin Fritz Kling*)
Emil Constantin Karl Koch *)

Friedrich Dahlinger Karl Kraft

Emil Dörflinger Karl Kraft jun.
Friedrich Dolde Ludwig Leitz
Ferdinand Fien Ludwig Mayer

Christov Fischer Friedrich Reichenbach
Gustav Fischer Karl Rössler
Hermann Fischer Adolf Segelbacher*)
Karl Fischer jun. Leopold Schäfer
Karl Fischer sen. Friedrich Schaudt
Wilhelm Fischer Adolf Schenkel
Karl Friebolin Wilhelm Schlotzer
August Furrer Mathias Schnäbele
Friedrich Furrer Wilhelm Schnäbele
Ludwig Grether Ludwig Schöchle jun.*)
Ludwig Hochmuth Ludwig Schöchle sen.
Otto Hochmuth Christof Schümm
Wilhelm Hochmuth Karl Schwarz
Gottlieb Höger Ludwig Treutle
Friedrich Hohn Hermann Wittmer
Otto Hohn Kurt Weiß
Wilhelm Hohn

Rolf Hollenbach *) Förderer

234156789101112 13 14 15 16 17 18 19

M e h r W a r e n  -

ßüt urenijet Q etd

ETTLINGEN KARLSRUHE RASTATT 
BRUCHSAL FREIBURG KEHL
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B Ä C K E R E I U N D  K O N D IT O R E I

(g b u a r b  S J o tje r onmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Empfehle: Torten, Kuchen und feine Backwaren aller 
Art, selbstgemachte Eier-Nudeln sowie echtes 
Bauernbrot

K a r lsr u h e -R ü p p u r r ■ L ö w e n str a ß e 2 • T e le fo n  3 0 1 2 8

Die

R a iffe ise n k a sse R ü p p u r r
eGmbH. Rastatter Straße 26, Telefon 30855

empfiehlt sich: Für Ausführung von Daueraufträgen

(Miet-, Steuer-, Lichtgeldzahlungen,Versicherungs­

beiträge usw.) für Geldanlage zu günstigen 

Zinssätzen in verschiedenen

S p a r fo r m e n

für Kredithergabe in Form von Darlehen oder 

Betriebskredit für Beschaffung von Reisemittel in 

allen Währungen und für Beratung in allen 

Geldgeschäften für jedermann.

K a lte u n d w a r m e S p e isen  • G u te W e in e  

K r o n e n b ie r O fF en b u rg • E ig en e S c h la c h tu n gJIHGFEDCBA

Inh.: Huge Weiß ■
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“ Textil-

D e w e r th
Das solide 
Fachgeschäft 
gegenüber 
der Post

Edwin Losert
Milch- und 

Molkereiprodukte

Karlsruhe-Rüppurr 
Lange Straße 56 

Telefon 3 18 48

Walter Bidkel
Malergeschäft

K a r lsru h e-R ü p p u rr

Lützowstraße 22 

Riedstraße 32 

Telefon 3 02 84

Z im m e r e i
Ernst Fix

I
 K a r lsr u h e -R ü p p u r r

Hegaustraße 11 

Telefon 3 23 36

R . M ü lle r
Baustoffhandlung

Karlsruhe-Rüppurr 
Rastatter Straße 91 

Telefon 3 06 20

Rolf Köhler
Elektro-Fadbpesdhäft

Karlsruhe-Rüppurr
Löwenstraße 22 

Telefon 3 13 98

t Löwen-Drogerie 

J OSKAR VELTEN

▼ Karlsruhe-Rüppurr 

Riedstraße 1
^ (Ecke Löwenstraße

◄ ◄ ◄ ◄ ◄ ◄ ◄ ◄

Wäscherei

Hollenbach

Karlsruhe-Rüppurr 
neben der kleinen Kirche 

Telefon 3 09 25
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Festzugsordnung

Reitercorps der Bürgerwehr Ettlingen 

Festdamen

Fanfarenzug der Bürgerwehr Ettlingen 

Bürgerwehr Ettlingen
Rad- und Motorsportverein „Einigkeit", Rüppurr 
Ehrengäste

Spielmannszug der Freiw. Feuerwehr, Durlach-Aue 

Feuerwehrkapelle Dietlingen 
Freiwillige Feuerwehr Dietlingen 

Gesangverein „Sängerbund" Rüppurr 

Freiwillige Feuerwehr Kandel 
Spielmannszug der Freiw. Feuerwehr, Neuthard 
Freiwillige Feuerwehr, Neuthard 

Freiwillige Feuerwehr, Daxlanden 

Gesangverein „Frohsinn", Rüppurr 
Spielmannszug der Freiw. Feuerwehr, Berghausen 
Freiwillige Feuerwehr, Berghause'n 

Freiwillige Feuerwehr, Grünwinkel 
Spielmannszug der Freiw. Feuerwehr, Neulußheim 
Freiwillige Feuerwehr, Neulußheim 
Turn- und Sportverein 1874, Rüppurr 

Spielmannszug 'der Freiw. Feuerwehr, Hagenbach 
Freiwillige Feuerwehr, Hagenbach 
Schülerkapelle Dietlingen 

Freiwillige Feuerwehr, Mühlburg 

Spielmannszug der Freiw. Feuerwehr, Graben 
Freiwillige Feuerwehr, Graben 

Freiwillige Feuerwehr, Bulach 

Freiwillige Feuerwehr, Schöllbronn 
Spielmannszug der Freiw. Feuerwehr, Hagsfeld 
Freiwillige Feuerwehr, Hagsfeld 

Fußballgesellschaft 04, Rüppurr 

Spielmannszug der Freiw. Feuerwehr, Rüppurr 
Freiwillige Feuerwehr, Rüppurr

Wer musiziert wird

gut beraten im
gegr. 1905

in 3 Etagen 

im Schlaile-Haus 

Kaiserstraße 175

29



Oskar

B WeßbecheronmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

MALERMEISTER 

Ausführung sämtlicher 

Malerarbeiten

Karlsruhe-Rüppurr

Pfauenstr. 60, Tel. 3 29 34

Rlbort Gcrft
Blechnerei

Installation

Sanitäre Anlagen 

Propangas-AnlagenWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

K a r l  s r u h e -R ü p p u r r

Pfauenstr. 11, Tel. 3 09 13

WÄSCHEREI

M a isch

Chem. Reinigung 
Kleiderbad
Vorhänge

wäscht und spannt fachmännisch

K a r lsr u h e-R ü p p u r r

Lange Straße 18, Ruf 30075

R a d io - u n d E le k tr o h a u s

A . K a r l, in g .

SSH

K a r lsru h e-R ü p p u rr

Rastatter Straße 48 

Telefon 3 0460

m---- ^eTobsTGemuse
let e  ismttte^j: ---

O tto u n d  E u g e n

Z im m e r m a n n

—-'— ■

K. Kraft
Karlsruhe - Arndtstraße 9

A u sfü h r u n g  sä m tlic h e r

In n e n - u n d  

F a sa d e n p u tz a r b e ite n

Karlsruhe-Rüppurr

Lange Straße 14

B A U - ^

S C H R E IN E R E I

O tto

H o c h m u th  &  S o h n

Werkstatt: Hinterm Dorf 20

Wo kaufe ich gut, und bei 

freundl. aufmerks. Bedienung ein!

Bei

Geschwister Togny
Textilien

Karlsruhe-Rüppurr
Rastatter Straße 54, Tel. 30573

Beachten Sie 
unsere Schaufenster
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UHntekh - Feuerlöscher
- seit 50 Jahren bestens bewährt -

General-Vertretung:

Ä a r l S fte fe ler
Oberbrandmeister a. D. 
Karlsruhe-Rintheim, Mannheimer Str. 50

Mollige Wärme
in Wohn- und Geschäftsräumen auch im 
härtesten Winter.

Nufzwärme
für Gewerbe und Industrie schafft bestens

Brechkoks aus der Gaskokerei Karlsruhe

Lieferung durch den Kohlenhandel
und Koks-Vertrieb Karlsruhe, Telefon 60130

Gasthaus zum „ Ä a ife c  5 r ie b r id )“
Inhaber: Leopold Schäfer

Das Haus der anerkannt guten Speisen 
Hausgemachte Wurstwaren • Huttenkreuz-Bier 
la Weine • mäßige Preise

Karlsruhe-Rüppurr - Rastatter Straße 116 • Telefon 30023

Fernseh-Geräte • Musiktruhen • Radio u. Tonbandgeräte

n a tü r lich  v o m  ä lte s te n F a ch g esch ä ft EDCBA

RcuU #-JecnseJi

P ia s« TEL.255?2 

KARLSRUHE-SCH ÜTZENSTR.17-19
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sowie für Unfälle beim Brand. Ein großes Opfer mußten die Wehr­
männer für die Kleidung bringen, denn diese wurde aus eigener 
Tasche bezahlt.

Zum Schutz der Bürger und ihrer Habe
Ein Rückblick auf 90 Jahre Vereinsgeschichte der Rüppurrer Wehr

Von Edgar Hohn

Während der letzten 90 Jahre haben sich in Rüppurr Männer zur Ver­
fügung gestellt, ihre Kraft und ihre Zeit für die Allgemeinheit zu 
opfern. Nicht gegen Bezahlung oder sonstige materiellen Vorteile,, 
sondern aus Idealismus und Verantwortungsbewußtsein gegenüber der 
Bevölkerung haben sie sich zur Erfüllung dieser freiwillig  übernommenen 
Aufgaben bereitgefunden. Es verdient, hervorgehoben zu werden, 
welche Opfer ein Feuerwehrmann bringen muß, wenn ihn die Pflicht 
von der Arbeit wegruft, oder wenn ihn der Alarmruf nachts aus dem 
wohlverdienten Schlaf reißt.

95 vorausschauende Männer ....

Am 26. Juni 1870 fanden sich 95 vorausschauende Männer im damaligen 
Rathaus zu Rüppurr zusammen, um eine Feuerwehr zu gründen., 
Vorausgegangen war ein am Pfingstsonntag 1870 ausgebrochener 
Brand in einem Anwesen im Stockgäßchen (heutiges Wohnhaus mit 
Farrenstall). Zweck und Ziel ihrer Aufgaben war es, den Rüppurrern — 
und wenn die Not es verlangte, auch den Nachbarorten — in Feuer- 
und Wassernot zu helfen und ihr Eigentum zu schützen und zu retten., 
Der erste Verwaltungsrat bestand aus folgenden Mitgliedern: Leonhard 
Seeger, Heinrich Furrer, Bürgermeister G. Furrer, Karl Kornmüller, 
Adrian van Venroy, Christoph Fischer, Karl Reinbold und Ludwig Fischer. 
Die Tätigkeit unserer Vorfahren als Feuerwehrmänner geschah — das 
sollte man heute bedenken — unter weit größeren Schwierigkeiten 
als heute. Damals bestand kein Versicherungsschutz für Sachschäden

Es begann mit einem Schuldschein

Von der „Spar- und Leihkasse Rüppurr" mußte der Verwaltungsrat 
ein Darlehen aufneh'men um die ersten Anschaffungen für Geräte 
bestreiten zu können. Der Schuldschein lautet:

Schuldschein .

Die Unterzeichneten Vorstandsmitglieder der Feuerwehr dahier mit 
den mitunterzeichneten Mitgliedern bekennen hiermit, von der Spar­
und Leihkasse dahier ein Anlehen von 500 fl. sage

Fünfhundert Gulden

heute erhalten zu haben und versprechen zugleich, dieses Kapital 
nach den Begünstigungen der Sparkassengesetze wieder heim­
zuzahlen und jährlich mit 5% verzinsen zu wollen.

Rüppurr, 2. August 1871

Die Vorstandsmitglieder: Leonhard Seeger, Heinrich Furrer, Bürger­
meister G. Furrer, Karl Kornmüller, A. van Venroy, Christoph 
Fischer, Karl Reinbold, Ludwig Fischer.

Die übrigen Mitglieder: Joh. Fr. Kornmüller, Christian Fischer,‘ Johann 
Bohraus, Friedrich Kötzle, Paul Jakob Fischer, Jakob Hohn, Christian 
Hochfnuth, Christian Bohraus, Andreas Kötzle, Wilhelm Kiefer, 
Joh. Joach. Wagner.

Da Rüppurr eine arme Gemeinde war, und der Großteil der Bevöl­
kerung in ärmlichen Verhältnissen lebte, stellten diese 500 Gulden eine 
große Schuldsumme dar.

Die weiteren Ausgaben wurden von den Mitgliedsbeiträgen bestritten. 
Der monatliche Beitrag betrug 12 Kreuzer. Nachdem im Jahre 1875 
neue Geldmünzen eingeführt wurden, betrug er 34 Pfennige. Die noch 
heute-bestehende Sterbekasse wurde zu jener Zeit ins Leben gerufen. 
Sie hat inzwischen manche bittere Not lindern helfen.

I WVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

© KLINCLER K C ©
A M  K O L P IN G -P L A T Z -* K O H L E N H A N D E L S G E S E L L S C H A F T  • T E L E F O N  3 0 8 1 7 /1 8 EDCBA***

32 33



W ie g e b e n d e n onmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA 

u n fe te r  

g e fa lle n en , 

o e e fto e b e n e n  

u n ö  o e tr m ftte n

lK a m e ta ö en

Die Gemeinde übernahm später die Anschaffung von Ausrüstung und 
Geräten. Sämtliche Bürgermeister von Rüppurr, die ab dem Bestehen 
des Vereins der Gemeinde vorstanden, waren bemüht, die Feuerwehr 
zu unterstützen.

Unter Kommandant Seeger ging es an die Arbeit, die ungeübten 
Männer an den Geräten auszubilden. Es war für ihn nicht leicht, eine 
gute Mannschaft zu bilden. Da er aber mit Leib und Seele an seinem 
Ideal hing, arbeiteten die Wehrmänner gerne unter seiner Führung. 
Der erste Einsatz im Jahre 1872 ist erfolgreich verlaufen: Nach
längeren Regentagen war die Alb an mehreren Stellen über das 
Ufer getreten. Durch sofortigen Einsatz konnte die Gefahr gebannt 
werden.

Es sei an dieser Stelle lobend erwähnt, daß Zimmermann Friedrich 
Fischer die Kassiergeschäfte 40 Jahre lang zu aller Zufriedenheit 
geführt hat. Als Nachfolger wurde Ludwig Fischer gewählt, der dieses 
Amt bis 1948 inne hatte.

Die Fahnenweihe 1874 im Schloßhof

Schon nach vier Jahren war es dem Verein gelungen, eine Fahne zu 
beschaffen. Im Sommer 1874 wurde im festlich geschmückten Schloß­
hof die Fahnenweihe begangen. Es ist dieselbe Fahne, die der Verein 
noch heute als Symbol der Zusammengehörigkeit besitzt!

Im Dez. 1877 wurde Kommandant Seeger durch Tod, der Feuerwehr ent­
rissen. Bis 1883 hatte das Korps durch öfteren Kommandantenwechsel eine 
schwierige Zeit durchzustehen. Als im Juli 1883 Gemeinderat Jakob Hohn 
zum Kommandanten gewählt wurde, war die Wehr wieder „in guten 
Händen". Seine sachkundige Führung und sein großer Eifer fanden 
allgemeine Anerkennung. Zu dieser Zeit konnte man bei Einsätzen 
auf die nichtuniformierte Hilfsmannschaft verzichten.

Nach 20 Dienstjahren widmete sein Stellvertreter, Architekt Wilhelm 
Fischer, am Grabe von Kommandanten Hohn diesem höchste Worte der 
Anerkennung.

Das 15 jährige Stiftungsfest 1885, sowie zehn Jahre später das 25 jährige 
Jubiläum bildeten Höhepunkte des jungen Vereins. Der Vertreter der 
damaligen Großherzoglichen Regierung konnte mehreren Kameraden 
Ehrenzeichen verleihen.

Im Jahre 1903 wurde Architekt Wilhelm Fischer zum Kommandanten 
gewählt. Besondere Verdienste um den Aufbau hat sich sein Stell­
vertreter, Brunnenmeister Leopold Schäfer, der leider früh verstorben 
ist, erworben.

Die Zeit stand für die Wehr in Rüppurr nicht still. Eine intensive 
Ausbildung bei den regelmäßig durchgeführten Übungen verschaffte 
ihr ein fachliches Rüstzeug, das sie befähigte, bei mehreren großen 
und kleineren Bränden erfolgreich eingreifen zu können. Zu jener Zeit 
wurden sogar Wartelisten angelegt, und die Anwärter mußten Monate, 
sogar Jahre warten, weil aus technischen Gründen die Zahl von 130 
Aktiven nicht überschritten werden durfte.
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Landwirtschaftliche Ein- 

und VerkaufsgenossenschaftWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

e G m b H , K a r lsr u h e -R ü p p u r rEDCBA

preiswert kaufen 

gut beraten

L ie fe r u n g sä m tlic h e r  

la n d w . B e d a r fsa r tik e l

Stadt- und Fernfahrten

Krankenfahrten

Tag und Nacht, In- u. Ausl.

Karlsruhe-Rüppurr 

Löwenstraße 10

Telefon 31895JIHGFEDCBA

HANS MAIER Omnibus-, Reise- und Mietwagenverkehr

Laub- und Nadelschnittholz 

Sperrholz - Faserplatten 

Spanplatten

Sperrholztüren - Kunststoffplatten 

sowie zahlreiche neue Baustoffe 

beziehen Sie gut 

und preiswert bei:

S fö ffo r & S o h n
R a sta tt

Kehler Straße 27 - 29

K a r lsr u h e -R ü p p u r r

Rastatter Straße 58 

Telefon 31055

f iü u s lia ltr o a r ß n

tO o fd im a fd iin e n

fiü lllfd ir ä n h e

aus Karlsruhes

ältestem

Fachgeschäft

Hammer &  Helbling
Kaiserstraße 155-157 

Telefon 23525
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Beim 40 jährigen Jubiläum, das im Juli 1910 abgehalten wurde, war das 
Interesse der Bevölkerung sehr rege. Nahmen doch daran erstmals 
alle Wehren des Kreises Karlsruhe teil.

1914 Ausbruch des 1. Weltkrieges: Kommandant Fischer und mehrere 
Mitglieder wurden zum Heer einberufen. Durch die Mithilfe der Alters­
kameraden, die bereits im Ruhestand lebten, konnte der Dienstbetrieb 
fast aufrecht erhalten bleiben.

Wir wollen hier jener Kameraden gedenken, die aus diesem Krieg 
nicht mehr in die Heimat zurückgekehrt sind.

Nach dem Krieg 1914/18 ist es Kommandant Fischer über die unruhige 
Zeit gelungen, die Kameradschaft zu erhalten. Die Proben, die unter 
seiner Leitung, sowie 'unter der Oberleitung von Branddirektor 
Häußer stattgefunden haben, wurden fleißig besucht.

Die Nachkriegsjahre brachten viel Arbeit mit sich. So waren manche 
Einsätze und Übungen notwendig geworden, um diese Zeit zu 
überbrücken. Am 8. Mai 1934 wurde eine besondere Totenehrung, 
unter Mitwirkung mehrerer Vereine, für die im Weltkrieg 1914/18 
gefallenen Kameraden durchgeführt.

In den darauffolgenden Jahren wurden wieder Feste gefeiert und 
Feuerwehrtage abgehalten, wobei sich unsere Wehr an folgenden 
Veranstaltungen und Übungen beteiligte: Am 6. September 1931 beim 
30. Badischen Landesfeuerwehrtag in Mannheim. Am 6. August 1932 
beim Deutschen Feuerwehrtag in Karlsruhe. Die Wehr hatte mit gutem 
Erfolg an der Großübung teilgenommen. Der 31. Landesfeuerwehrtag 
wurde mit 85 Teilnehmer in Pforzheim besucht. 1934 war die Wehr beim 
Allgemeinen Feuerschutztag dabei, ebenfalls mit anerkanntem Erfolg, 
bei der Schauübung. Im gleichen Jahr besuchten 46 Kameraden den 
Landesfeuerwehrtag in Villingen. Am 30. August 1936 wurde das 
90 jährige Stiftungsfest der Freiwilligen Feuerwehr Durlach besucht.

Das Ende der selbständigen Wehren

Der 30. November 1936 brachte das Ende der selbständigen Freiwilligen 
Feuerwehren von Karlsruhe. Von den damaligen Machthabern wurde 
der Zusammenschluß dieser Wehren verfügt. An diesem Tage marschier­
ten Freiwillige Feuerwehrmänner mit der Berufsfeuerwehr durch die 
Straßen von Karlsruhe zur Festhalle um die „Freiwillige Feuerwehr 
Karlsruhe-Durlach e. V." zu gründen. In dieser Hauptversammlung wurde 
die schon vorherbestimmte Leitung gewählt. Sie bestand aus:

1. Kommandant Wilhelm Fischer, Karlsruhe-Rüppurr 
Stellvertreter Karl Walther, Durlach 
Schriftführer Josef Rastätter, Karlsruhe-Daxlanden 
Kassenwart Alfred Wenner, Karlsruhe-Mühlburg 
Beisitzer Gustav Fischer, Karlsruhe-Rüppurr

Danach begann die allmähliche Eingliederung der Feuerwehr in den 
Luftschutz und ihre Unterstellung unter die Polizeileitung, bekräftigt
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GUSTAV FISCHER

Hoch- Tief undWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

S ta h lb e to n b a u

K a r lsru h e -R ü p p u r r . R a sta tte r S tr a fte 6 3  

T e le fo n  3 0 5 8 4

sind Haid &  Neu - Näh­

maschinen für Millionen 

Hausfrauen in aller Welt 

eine unentbehrliche Hilfe 

geworden. Fordern Sie 

den interessanten 

Bildprospekt Nr. 100

Verkauf :

Ernst Hübe

Karlsruhe 

Karl- 
Friedrich- 
Straße 18
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aber von den Machthabern seinem eigentlichen Zweck entfremdet 
worden war. Hierzu gehörte auch die Freiwillige Feuerwehr.

Der Neuaufbau beginnt ....

Auf Anordnung des Oberbürgermeisters Veit (des heutigen stell­
vertretenden Ministerpräsidenten) wurde die damalige Bezirksverwal­
tung Rüppurr beauftragt, die Freiwillige Feuerwehr neu ins Leben zu 
rufen. Bezirksvorsteher Eberhardt lud die frühere Feuerwehr-Kameraden 
am 3. November 1945 zu einer Versammlung in die „Krone" ein. 
Dieser Einladung zur Versammlung, in der außer Bezirksvorstand 
Eberhardt und Kommandant Seiler als Leiter der Berufsfeuerwehr 
Karlsruhe anwesend waren, folgten 31 Feuerwehrmänner. Als Vertreter 
des Oberbürgermeisters war Amtsvorstand A. Furrer erschienen.
Aus dieser Wiedergründung ging folgende Verwaltung hervor:
1. Kommandant Wilhelm Hochmuth, 2. Kommandant und Schriftführer 
Friedrich Hohn, Kassier Ludwig Fischer, Zugführer Gustav Fischer1, 
1. Gruppenführer Karl Friebolin sen., 2. Gruppenführer Christof Schümm, 
Beisitzer Wilhelm Schnäbele, Diener Xaver Helm.

Nun folgte eine sehr harte Zeit, denn es mußte neu begonnen werden. 
Bald stellten sich einige alte Feuerwehrkameraden in den Dienst der 
Wehr, darunter auch der jetzige Kommandant Albert Bischoff. Zur 
Hauptversammlung am 13. Dezember 1947 wurde in die „Krone" 
eingeladen. Leider war der Besuch derart schlecht, daß es sich nicht 
lohnte, die Versammlung zu eröffnen. In der nächsten Hauptversammlung 
am 15. Mai 1948 war es nicht besser. Nun beschloß man, die Kame­
raden per Post auf den 22. Mai einzuladen. Die Hauptversammlung 
konnte man nicht länger verschieben, da Kommandant Hochmuth sein 
Amt niederlegen wollte. Es ist ein besonderes Verdienst des Kameraden 
Friedrich Hohn, daß zu dieser Zeit die Wehr nicht gar aufgelöst wurde. 
In dieser Versammlung am 22. Mai 1948, der eine Übung vorausge­
gangen war, übernahm Ludwig Schöchle das Amt des 1. Kommandanten. 
Aus dem Bericht des 1. Kommandanten bei der Hauptversammlung im

den Inserenten unseres Festbuches 

und den sonstigen Spendern 

für Ihre freundliche Unterstützung

F r e iw illig e  F e u e r w e h r K a r lsru h e-R ü p p u rr
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darauffolgenden Jahr am 26. März 1949 ging hervor, daß sich doch 
einige junge Leute zur Wehr gemeldet haben. Mit diesen wurde alle 
vier Wochen geprobt. In dieser Versammlung — in der auch beschlossen 
wurde, 1950 das 80 jährige Stiftungsfest abzuhalten — wurde folgende 
Verwaltung gewählt: 1. Kommandant: Ludwig Schöchle, Stellvertreter 
und Schriftführer: Friedrich Hohn, Kassier: August Furrer — der seit­
herige Kassier Ludwig Fischer legte nach langjähriger Tätigkeit alters­
halber sein Amt nieder. Zugführer: Otto Hochmuth, Gruppenführer: 
Christof Schümm, Karl Fischer, Albert Bischoff, Karl Friebolin sen.,; 
Gerätewart: Karl Graf, Beisitzer und Kassenrevisoren: Ludwig Treutle 
und Wilhelm Schnäbele, Unterkassier: Günter Hochmuth.

Großfeuer am 5. Juli 1949: Kurz nach Mitternacht wurde unsere Wehr 
alarmiert. Bei dem früheren Kameraden Sprecher brannte die Scheune. 
Durch rechtzeitiges Eingreifen (und infolge Windstille) konnte größeres 
Unglück verhütet werden. Bei diesem ersten Ernstfall hat sich die neue 
junge Mannschaft sehr tapfer gehalten, was lobend anerkannt wurde.

Das 80jährige Stiftungsfest

Am 17., 18. und 19. Juni 1950 wurde das 80 jährige Stiftungsfest gefeiert, 
Kommandant Ludwig Schöchle und sein Stellvertreter Friedrich Hohn 
haben alles darangesetzt, um das Fest in großem Rahmen durc'Ji- 
zuführen. Namhafte Persönlichkeiten, sämtliche Rüppurrer Vereine und 
fast die ganze Einwohnerschaft unseres Stadtteils bekundeten durch 
ihre Teilnahme am Fest ihre Verbundenheit mit der Freiwilligen: 
Feuerwehr Rüppurr.

Im Herbst des gleichen Jahres wurde der Spielmannszug neu ins Leben 
gerufen.

Im Jahre 1952 konnte der 2. Kommandant Friedrich Hohn in seinem 
Jahresbericht bei der Hauptversammlung am 13. Januar besonders 
hervorheben, daß das Jahr 1951 eine große Wendung gebracht habe, 
konnte doch unserer Wehr ein Löschfahrzeug übergeben werden. 
Er dankte besonders hierfür Branddirektor H. Farrenkopf, sowie den 
Stadträten Hellmann und Schwarz.

Bei der Neuwahl wurde — da Ludwig Schöchle im Krankenhaus lag — 
Eduard Bayer zum 1. Kommandanten gewählt. Für besondere Verdienste 
wurde Kamerad Ludwig Schöchle zum Ehrenkommandanten ernannt. 
In den Tagen vom 21. bis 23. Juni 1952 konnte die Wehr ein harmonisch 
verlaufendes Bezirks-Spielmannszugtreffen durchführen.

Bei der Generalversammlung am 17. Januar 1954 wurde bis auf den 
1. Kommandanten und dem Kassier, eine neue Verwaltung gewählt. 
Das 85 jährige Stiftungsfest konnte im Juni 1955 begangen werden. 
Der schon dampls vorhandene Wunsch, das 85 jährige Stiftungsfest 
mit der Einweihung eines neues Feuerwehrhauses zu verbinden, war 
allerdings nicht in Erfüllung gegangen.

In der Generalversammlung am 9. Februar 1957 mußte Kommandant 
Eduard Bayer altershalber sein Amt niederlegen. Er wurde .ebenfalls
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zum Ehrenkommandanten ernannt. Einstimmig wurde Kamerad Albert 
Bischoff zum 1. Kommandanten gewählt, der für dieses Amt beim 
nunmehrigen 90 jährigen Stiftungsfest verantwortlich zeichnet.

Ihm zur Seite steht ein Mitarbeiterstab der sich aus folgenden Karne'- 
raden zusammensetzt:

2. Kommandant, Ludwig Hochmuth; Kassier, August Furrer; Schrift­
führer, Gerhard Hochmuth; Gruppenführer, F. Zaisser und Edgar Hohn; 
Beisitzer, Erich Roher und Stefan Oswald. Der erweiterten Verwaltung 
gehören an: Karl Graf, Gerätewart, Gerhard Scheurer, Unterkassier, 
Ludwig Treutle, Vertreter der Alterskameraden und Kassenprüfer, Fritz 
Dahlinger, Kassenprüfer.

Besonders hervorzuheben sind noch die beiden letzten Einsätze, beim 
Brand am 1. August 1958 im Hofgut Rüppurr, sowie im August'1959, 
wo Unwetterschäden zu beheben waren.

So ist das Ziel, wieder eine schlagkräftige Mannschaft zu bilden,,, 
erreicht worden. Dies durch die unermüdliche Arbeit, die in vielen 
freiwilligen Stunden geleistet wurde. Neunzig Jahre Feuerwehr sind 
zugleich ein Stück allgemeiner Geschichte. Und vielen mag es heute 
selbstverständlich erscheinen, wenn die Feuerwehr nun mit ihrem 
LF 8 und den genormten Schläuchen bei einem Brand erscheint und 
dabei das Löschfahrzeug von einer einzigen Gruppe bedient werden 
kann, wenn die Motorenpumpen „von selbst" laufen — und wenn 
alles „automatisch" vor sich geht!
Der Weg dahin aber war weif. Als die Rüppurrer Wehr und andere, 
Wehren vor 90 Jahren gegründet wurden, waren noch viele Hände, 
also Menschenkraft am Werk, nur um das benötigte Wasser herbei- 
zuschaffen! Mit Eimern mußte man Wasser in die Pumpe schütten, 
die dann den nötigen Spritzdruck erzeugte. Das ganze Feuerlösch­
wesen ist nicht selbstverständlich. Und nur durch den Idealismus, 
freiwilliger Helfer war es möglich, die Wehr aufzubauen, getreu dem 
alten Wahlspruch: „Gott zur Ehr’ , dem Nächsten zur Wehr!", zum 
Schutze der Bürger und ihrer Habe.

Ettlingen/Baden
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Mit  Trommeln und mit Pfeifen...

Die Entwicklung des Spielmannszuges der Freiwilligen Feuerwehr

Das 90jährige Stiftungsfest der Freiwilligen Feuerwehr K’he-Rüppurr soll 
gleichzeitig Anlaß sein, einer „musikalischen Einrichtung" — wenn man 
so sagen will  — zu gedenken, die so recht zur Feuerwehr gehört,: des 
Spielmannszuges. Denn der Spielmannszug ist ebenso ein Stück Tradition 
der Freiwilligen Feuerwehren, wie die Kameradschaftspflege allgemein. 
Und schließlich ist es ja der Spielmannszug, der sehr oft nach außen- 
hin die Feuerwehr selbst zu repräsentieren hat, der ihr ein gewisses 
farbiges Bild verleiht und der mit dazu beiträgt, die Wehr bei der Bevöl­
kerung beliebt zu machen. Mit Trommeln und mit Pfeifen, den 
traditionellen Instrumenten, weckt der Spielmannszug ebenso ein Stück 
stolzen Bürgersinnes, wie es die Wehr selbst stets tut.

Der Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Karlsruhe-Rüppurr kann 
auf ein nahezu 60jähriges Bestehen zurückblicken. So ist mit dem 90jährigen 
Stiftungsfest der Wehr ein Treffen der Spielmannszüge verbunden.

Wie die Wehr, so war auch der Spielmannszug ein Opfer des zweiten 
Weltkrieges geworden. Als 1945 die Freiw. Feuerwehr wiedergegründet 
wurde, dachte man aus finanziellen Gründen noch nicht an einen neuen 
Spielmannszug. Aber beim 80 jährigen Jubiläum 1950 wurde der tradi­
tionsreiche Spielmannszug vermißt! Die Anwesenheit der Spielleute aus 
Hagsfeld gab die Anregung, wieder einen Zug jns Leben zu rufen.

Vor fast unlösbaren Aufgaben stand das Kommando der Freiwilligen 
Feuerwehr. Instrumente waren nur noch wenige vorhanden. Die Spiel­
leute hatten inzwischen das Alter erreicht, daß sie aus dem aktiven 
Dienst ausscheiden mußten, der Tambourmajor Ludwig Hohn war 
verstorben.

Das letzte Auftreten der Alterskameraden bildete das Wecken beim 
80jährigen Jubiläum 1950. Somit sei heute an jene Spielleute gedacht, 
die es sich trotz ihres hohen Alters damals nicht nehmen ließen, 
die Trommeln noch einmal umzuhängen.

Einige junge Feuerwehrkameraden, die Lust und Liebe zum Spielen, 
bekundeten, fanden sich im Herbst 1950 zusammen. Mit  dem Kommando 
wurde ein neuer Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr ins Leben 
gerufen. Die Alterskameraden Wilhelm Schieß und Otto Hohn gaben 
den ersten Unterricht im Trommeln, der damalige Leiter des Spiel-
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mannszuges Hagsfeld, Kamerad Pfeifer, stellte sich in anerkennens­
werter Weise zur Verfügung, um den jungen Spielleuten von Rüppurr 
die Anfangsgründe des pfeifens beizubringen. So ging es zuerst im­
provisiert, bis es dem Kommando gelang, einen Mann ausfindig zu 
machen, der großes Interesse an der Bildung eines Spielmannszuges 
mitbrachte: Es war Hans Schaper. Er übernahm die Ausbildung, und 
bald war zu erkennen, daß die Sache klappte! Hinzu trat noch Karl 
Friebolin jr. als Tambourmajor. Immer mehr junge Leute meldeten sich 
nun, die Instrumente konnten beschafft werden, denn Kamerad 
Schnäbele sammelte manches Scherflein von Gönnern. So ist wieder 
ein Spielmannszug erstanden, der weit über die Grenzen Rüppurrs 
hinaus bekannt wurde.

Es wurde fleißig geprobt, es wurden Feste und Veranstaltungen besucht, 
wo unser Spielmannszug im Mittelpunkt stand. In dieser Zeit hatte er 
einen Höchststand von 25 Mitgliedern zu verzeichnen! An dieser Stelle 
sei diesen Kameraden für ihre Mühe und Arbeit gedankt.

Nachdem Kamerad Hans Schaper verzogen ist, war der Spielmannszug 
ab Herbst 1953 ohne musikalischen Leiter. Im Frühjahr 1954 übernahm 
Erwin Pfeifer die Leitung des Spielmannszuges. Nun wurden wieder 
regelmäßig Proben abgehalten, auch wenn sie immer noch nicht so 
gut besucht waren. Am 4. Juli 1954 beteiligte sich der Spielmannszug 
unter der Leitung von Erwin Pfeifer das erste Mal bei einem Wertungs- 
spielen, und er konnte den 4. Preis erringen! Zum Gelingen des 
85 jährigen Jubiläums im Jahre 1955 trug auch der Spielmannszug 
wieder sein Bestes bei. Einen Höhepunkt bildete am Samstag der' 
Große Zapfenstreich.

Bei der Generalversammlung am 9. Februar 1957 stellte Erwin Pfeifer 
sein Amt als Spielmannszugführer zur Verfügung. Um diesen zu er­
halten wurde als neuer Leiter Kamerad Friedrich Zaisser bestimmt. 
Nun kam Kamerad Erich Roher als Tambourmajor zur Feuerwehr, 
und unter seiner Führung ist in kurzer Zeit wieder ein Spielmannszug 
erstanden, der der Rüppurrer Wehr alle Ehre machen dürfte, der 
aber auch den Alterskameraden zeigen soll, daß die jüngere Gene­
ration weiterführen will was „die Alten" einst geschaffen haben.

Edgar Hohn
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G e fc b ic b te

o o n  R ü p p u c c in  D a te n

400 — 113 v. Chr. Kelten-Niederlassungen an der Mündung des Pfinztales 
(Durlach), an der Alb Rietebur = Rüppurr.

934

1109

Die Herren von Rüppurr werden erstmals genannt.

Urkundliche Erwähnung von 'Rüppurr (Rietbur = Dorf am 
Ried) 1230 Rietpuren, 1262 Ripur, 1313 Riedburen, 1415 RyePur.

Um 1200 Den Edlen von Rüppurr wird im Kloster Gottesaue eine 
Familiengruft eingeräumt.

1209 Sebastian Pfau de Riepeburg, der Herr über Rüppurr, nimmt 
in Worms an einem Turnier teil.

1258 Graf Eberhard von Eberstein hat Besitzungen in Rüppurr. 
Die Pfauen von Rüppurr tragen die Ebersteinischen Farben.

2. 12. 1261 Gottesaue erhält eine weitere Besitzanerkennung durch 
eine Bulle des Papstes Urban IV. Darunter befinden sich 
auch Höfe in Aue, Hagsfeld, Rüppurr und Daxlanden.

1265 In einer Urkunde wird eine Dorfgemeinde zu Ober- und 
Unterrüppurr erwähnt.

29. 11 . 1348 Markgraf Hermann IX. von Baden versichert das Kloster 
in Lichtental seines Besitzes in Rüppurr.

1351 Erwähnung einer dem Hl. Nikolaus geweihten capella vel 
cymeterium in Rüppurr.

1362 Markgraf Rudolf VI. belehnt nach Wiedervereinigung aller 
Teile der Markgrafschaft den Edelknecht Arnold Pfau von 
Rietpur mit Durlacher Gütererträgen.

22. 4. 1446 Pfalzgraf Ludwig nimmt die Pfauen von Rüppurr unter 
seinen Schutz.

1503 Reinhard von Rüppurr wird Bischof in Worms, wo er 
bis 1522 ein stark umstrittenes Regiment führt (f 19. 4. 1533 
zu Rüppurr).

1524 Schloß und Flecken Rüppurr haben mit der Stadt Ettlingen 
eine gemeinsame Gemarkung (erst 1756 getrennt).
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Die günstige Einkaufsquelle fürWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

H e r d e - Ö fen - W a sc h m a sc h in e n - 
K ü h lsch rä n k e  - R a d io -u .F e rn se h g e r ä te

Verkaufsgesellschaft für Hausrat 
und Wohnbedarf mbH
Kaiserstraße 50, Ecke Adlerstraße, Telefon 20712

W illi K r a u s
Hoch-, Tief- und Eisenbetonbau

KARLSRUHE - Vorholzstraße 15 - Telefon 2 78 57

■Qu-ch ^Lß finden bei uns für Ihren Geschmack die 

richtige Hasche

W E IN E  v o m  W e in g u t D ie h l (B a r b a r o ssa )  
und der E d e k a Z e n tr a lk e lle r e i (R o tg lu t)  

SPIRITUO S E N  in reichhaltiger Sortierung: Asbach Uralt - 
Scharlachberg usw. - Campari - Stonsdorfer - 
Doornkaat - Wodka - Whisky - Pott Feuer- 
zanganbowle usw. usw.

L U D W IG  F IS C H E R , Lützowstraße 14a

Wirtschaft und Metzgerei

»ZUM EICHHORN«
Guter Mittagstisch Bestgepflegte Weine

ff. Fleisch- und Wurstwaren ff. Schrempp-Printz Bier

K A R L  F IS C H E R  Metzgermeister und Wirt

Rastatter Straße 34, Telefon 30368
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15. 2. 154215. 2. 1542 Junker Batt (Beatus oder Abkürzung von Balthasar) von 
Rüppurr streitet sich mit dem Ettlinger Stift herum und setzt 
sich mit seinen beiden Brüdern für die Einführung der 
Reformation ein.

1561 Aufnahme von Verhandlungen zwischen den beiden badi­
schen Markgrafen mit dem Ziele, den Gottesauer und den 
Rüppurrer See abzulassen.

27. 5. 1594 Das auf drei Seiten von einem Wassergraben umgebene 
Schloß von Rüppurr geht in den Besitz des Markgrafen Ernst 
Friedrich von Baden-Durlach über. Der Kauf wird 1896 
von Kaiser Rudolf II: bestätigt.

1637 Unter den Einwirkungen des 30jährigen Krieges beträgt die 
Zahl der Bürger in Rüppurr nur noch 25.

15./16. 8. 1689 Die Franzosen legen Rüppurr in Schutt und Asche.

30. 8. 1707 Die Errichtung der Ettlinger Verteidigungslinien wird in 
Angriff genommen, was den Rüppurrern Bürger viele Ein­
quartierungen und Fronten bringt.

1760 Das Hauptgebäude des Schlosses zu Rüppurr wird abge­
tragen; ein bewohnbarer Flügel bleibt bis 1807 erhalten.

1761 Die Landstraße von Karlsruhe nach Ettlingen, bis dahin am 
Hofgut Scheibenhardt vorbeigehend, wird über Rüppurr 
geführt.

1768 Die Dorfstraße bekommt auf beiden Seiten eine Pflästerung.

1770 Errichtung einer Leinwand- und Wollfabrik, wozu noch eine 
Leinwanddruckerei, sowie eine Leinwandbleiche hinzukam.

1775/76 Erbauung des von Max v. Schenkendorf (1813) und von 
Vierordt (1904) besungenen Rüppurrer Kirchleins durch Bau­
meister Joh. Friedrich Weyhing auf Kosten der Klosters 
Lichtental.

1786 Der Engländer Thomas Harwey errichtet bei dem Schloß 
in Rüppurr eine Lederfabrik, die später in eine Tabakfabrik 
umgewandelt wird.

1792 Die Karlsruher Handelsleute Reuther und Griesbach erstellen 
eine Essigsiederei, Brauerei und Branntweinbrennerei.

3. 10. 1796 Französische Einquartierung beraubt die Orgel der Rüppurrer 
Kirche ihrer sämtlichen Pfeifen.

1803 Im Schloß wird eine herrschaftliche Wollwäscherei einge­
richtet. 1816 eine Brotbäckerei für das Großherzogliche 
Militär. Rüppurr, bisher zum Amt Durlach gehörig, wird dem 
Amt Karlsruhe zugeteilt.
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W e in k e lle r e i

Be r n h a r d  Al  b r e c h t

L ik ö r fa b r ik a tio n

K a r lsr u h e a m  R h e in onmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Karlstraße 22, Telefon 2 3305

Da lob
ich mir

ein S  in n e r  B ie r

Ludwig Köhler T ie f- u n d  S tr a ß en b a u

KARLSRUHE
P la tte n b e la g

Kriegsstraße 40a, Tel. 62113
B a g g e r a r b e iten
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22. 11. 1844

9. 8. 1854

26. 6. 1870 

1. 12. 1897

18. 10. 1900 

1903

1. 1. 1907 

1907

4. 10. 1908

11. 10. 1936

2. 9. 1939

3. /4. 9. 1942 

1944

2. 2. 1945

4. 4. 1945

5. 4. 1945

Juni 1945

Adrian van Venroy errichtet in Rüppurr unter Bürgschaft 
der Gemeinde eine Sparkasse, die auch von den Bewohnern 
der Nachbarorte rege benutzt wird.

Letzte öffentliche Hinrichtung in Baden muß in Rüppurr an 
einem Mörder vollzogen werden.

Gründung der Freiwilligen Feuerwehr Rüjspurr.

Nach Fertigstellung des ersten Albtalbahnhofes an der 
Ettlinger Straße wird die neue Verkehrslinie Karlsruh,e- 
Ettlingen Holzhof dem Verkehr übergeben.

Rüppurr hat 2200 Einwohner.

Die Großh. Domänendirektion gibt im Gewann Göhren einen 
beträchtlichen Teil, zu billigen Preisen, für Wohnungen ab.

Als Abschluß 30jähriger Verhandlungen wird die Einge­
meindung von Beiertheim, Rüppurr und Rintheim vollzogen.

Gründung der Baugenossenschaft „Gartenstadt Karlsruhe- 
Rüppurr".

Die von Baurat Burkhardt und Architekt Appenzeller erbaute 
evang. Kirche in Rüppurr wird feierlich eingeweiht.

Einweihung der Christkönig-Kirche in Rüppurr.

Der Ausbruch des 2. Weltkrieges bringt der Bevölkerung 
scharfe Bewirtschaftungsmaßnahmen.

Einem breitflächigen Brand- und Sprengbombenangriff fallen 
einige Gebäude zum Opfer.

Das öffentliche und private Leben wird durch die immer 
mehr sich wiederholenden schweren Fliegerangriffe bis an 
die äußersten Grenzen des Erträglichen belastet. Die unheil­
vollsten Angriffe ereigneten sich am 25. 4., 27. 5., 9. 8., 
8. 9., 27. 9. und 4. 12. 1944.

Es mehren sich die empfindlich störenden, während der 
Tagesstunden durchgeführten Jagdbomberüberfälle.

Von Norden her durch den Hardtwald anrückend, besetzen 
Truppen der I. französischen Armee, unterstützt von Panzer­
verbänden der VII. amerikanischen Armee, die Stadt.

57. und letzter Luftangriff auf Karlsruhe, denen insgesamt 
1754 Tote, 3508 Verletzte und 878 Rauchvergiftete zum 
Opfer gefallen sind.

Die französischen Verbände werden im Bereiche von 
Karlsruhe durch die amerikanischen Besatzungsarmee abge­
löst. Die Bevölkerung muß weitere Fragebogen ausfüllen.
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L u d w ig R o la n d onmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Schokoladen-, Süßwaren- 

und Spirituosen- 

Großhandlung

K a r lsr u h e -R ü p p u rr

Blütenweg 24, Tel. 31018

< £ u g en  2 ? iir
Bauschlosserei

Eisenkonstruktion

Leichtmetallbau

K a r lsr u h e -R ü p p u r r

Fischerstr. 12, Tel. 30310

ALLHAAG,  G. HAAG
Farben- und Tapetenhaus

K a r lsr u h e -R ü p p u r r

Fischerstraße 3 — Telefon 3 22 33

K o h le n , K o k s, B r ik e tts , H o lz , H e iz ö le

für Hausbrand und Gewerbe

L a stw a g e n -G ü te rv e r k e h r

Karlsruhe, Schillerstraße 27, Telefon 25052 

Karlsruhe-Rüppurr, Lebrechtstraße 52, Telefon 3 22 55

Es empfiehlt sich für erstklassige Fleisch- und Wurstwaren 

Metzgerei ■QLlfett /9l5cko^(

Karlsruhe-Rüppurr

Allmendstraße 37 und Göhrenstraße 19 - Telefon 31013

1. 4. 1946

4. 10. 1951 

7. 2. 1953 

25. 7. 1953

15. 9. 1954

10. 3. 1955

1955/56 

18. 4. 1958

Das von den Besatzungstruppen verhängte Ausgev'erbot 
wird aufgehoben.

Eröffnung der Rüppurrer Oberschule.

In der Hungerlach entsteht das „Märchenviertel"

Oberbürgermeister Günther Klotz übergibt der badefreu­
digen Bevölkerung das neu erbaute, herrlich gelegene, 
Rüppurrer Freibad.

In Rüppurr wird das neu erbaute Max-Planck-Gymnasium 
eingeweiht.

Trotzdem man bis auf 3000 m Bohrtiefe geht, bleibt eine 
Erdölversiuchsbohrung beim Gutshof ohne Erfolg.

Baubeginn der Gagfa-Siedlung südlich von Rüppurr.

Die neue Straßenbahn-Linie (AVG) wird eingeweiht.

BEREITS IM JAHRE 943 hat ein Herr von Rüppurr an einem Reichsturnier 
teilgenommen. Aus dem Ortsnamen Riedbur wurde später Ripbere 
(1468), Ryepper (1478), Rüppurg (1568) und schließlich Rüppurr. Als 
Rüppurr am 1. Januar 1907 mit 800 Hektar Gemarkung in das damals 
nur 2107 Hektar große Karlsruhe eingemeindet wurde, zählte der 
Ort und nunmehrige vsüdlichste Stadtteil der Residenzstadt ^enau 
2574 Einwohner. Heute umfaßt Rüppurr — gerühmt ob seines landi- 
schaftlichen Charakters im Grünen vor den Toren der aufstrebenden 
Großstadt — fast 10 000 Einwohner; genau 9819. Wahrlich Zahlen, 
die sich mit einer mittleren deutschen Kleinstadt messen können! Das 
angrenzende und mit Rüppurr eng zusammengewachsene Dammer­
stock-Weiherfeld zählt 7408 Einwohner. Verbunden mit der „Wirtschafts­
metropole am Oberrhein", der „Stadt zwischen Schwarzwald und 
Rhein", liegt Rüppurr weit ausgebreitet in der Ebene. Es ist ein Stadt­
teil mit regem Eigenleben, eingebettet in Gärten und Autobahn, 
gleichermaßen alt-verträumt und naturverbunden wie modern, Rüppurr 
liegt am Puls unserer Zeit.

W .R IE G G E R

K L IS C H E E S JIHGFEDCBA

KARLSRUHE
HERRENSTR.HS • TEL.22311
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>- Küferei

^ Kelterei und Brennerei

Karlsruhe-Rüppurr 

Allmendstraße 2

8» Hydr. Obstpresse
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O tto B ü r k le

Täglich frisches Obst 
Schokoladen - Keks 

Pralinen

Karlsruhe-Rüppurr 
Tulpenstraße 2

GASTHAUS „ 3 u m

►

Inh.: Karl Reich

Karlsruhe-Rüppurr, Rastatter Str. 19, Tel. 302 94

Gut bürgerliche Küche 

Gepflegte Getränke 

Nebenzimmer — Parkplatz

O M N IB U S -R E IS E N

WIELAND
Karlsruhe,

Augustastr. 9, Telefon 24896 und 

Rüppurr,
Lange Straße 7, Telefon 31378

Für die kommende Reisezeit em­
pfehle ich Ihnen für die Durch­

führung Ihrer V e r e in s - u n d  B e tr ie b sa u sflü g e mod. Reise-Omni­
busse z u  g ü n stig e n  P r e ise n . Ich berate Sie gerne u. unverbindlich.

< £ u g e tt $ a a s  
it. 6ofytt

Gipsergeschäft

Karlsruhe-Rüppurr 

Tulpenstr. 29, Tel. 3 2047

Fahrzeughaus und 

mechanische Werkstatt 

Reparaturen - Ersatzteile

L u d w ig S c h ö c h le

Karlsruhe-Rüppurr 

Rastatter Str. 89, Tel. 3 07 55
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Der rote Hahn war in früheren Zeiten gefürchtet wie die 

Pest. Oft fielen bei einer — nach heutigen Begriffen — 

„einfachen" Feuersbrunst gleich mehrere Gebäude und 

ganze Stadtteile den Flammen zum Opfer. Daß der rote 

Hahn heute viel von seinem Schrecken verloren hat, ist 

nicht nur ein Verdienst der Massivbauweise und der gesetz­

lichen Feuerverhütungsvorschriften, sondern vor allem der 

Tatsache, daß sich Bürger stets einsatzbereit zum freiwilli ­

gen Dienst in der Feuerwehr zusammenfinden.
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Bäckerei und Konditorei EDCBAf\t\m \Ü \ ÜPff, flOtlStUl)*

Hauptgeschäft: Boeckhstr. 26, Tel. 22657 

Filialen: Breite Straße 105 • Kriegsstraße 252 ■ Göhrenstraße 19WVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

C a p ito l-F ilm th e a te r

U n io n -F ilm th e a te r Ettlingen (Baden)

• zeigen laufend die neuesten Filme der WeltproduktionJIHGFEDCBA

Otto Leibold

Buchdruckerei

Buchbinderei

Forchheim bei Karlsruhe 

Telefon 51745

Dieser Festschrift ist eine Antwortkarte „Wie und wann kojrimt 
man zu einem eigenen Heim?", der Badischen Landesbausparkasse, 
beigelegt. Wir bitten um Beachtung.

Herausgeber: Freiwillige Feuerwehr Karlsruhe-Rüppurr - Schriftleitung: Edgar Hohn-Anzeigen: 
Friedrich Zaisser, Wilhelm Schnäbele und Edgar Hohn-Gruppenbilder: J. u. E. Rameil, Karlsruhe- 
Rüppurr, Ostendorfplatz 5 (1), Herbert Kugler (1)-Klischees: W. Riegger, Karlsruhe, Herrenstr. 48. 
Satz und Druck: Otto Leibold, Forchheim bei Karlsruhe.
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KLÖCKNER
R e e d er e i u n d  K o h le n h a n d e lG m b H .,K a r lsr u h e

Lammstraße 11-13 • Telefon 26125

liefert Ihnen in bekannt guter Qualität jeder­

zeit zuverlässig

K o h le n  a lle r  A r t 

U n io n b r ik e tts  

H e iz ö le  E L -M -S

ab Lager oder frei Haus 

außerdem

sä m tlic h e  B a u sto ffe  u n d  

S o n d e r b a u sto ffe

Weiter empfehlen wir ihnen besonders unser 

neues Humusprodukt

P ilz -T o r f

für den Blumen- und Gemüsegarten, sowie 

zur Rasenpflege.

Annahmestelle in Rüppurr

G r a f-E b e r s te in -S tr a ß e  1 2



Moninger
BierWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

a n e rk a n n t h e r v o r r a g e n d

A u ssc h a n k im  F e stz e lt


